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Herzliche Einladung 

 
M i t S i n g Ko n z e r t

mit Claudia Sommer
Sonntag, 29. Ok tober, 20 Uhr 

St. Michael

S p e n d e n  e r b e t e n !

„Selig seid ihr, wenn ihr einfach lebt“, so klingt der Beginn eines Liedes 
in meinem Kopf, während ich radle. Irgendwie passt das, denn auf 
Radltour reduziert sich alles auf das Wesentliche. Abends brauche ich 
einen Platz zum Schlafen und es gibt eine einfache Mahlzeit. Ich freue 
mich auf die Abkühlung, die ein Badesee nach einer anstrengenden 
Etappe verspricht. Umgeben bin ich von den Menschen, die mir am 
wichtigsten sind, und wir haben Zeit füreinander. Ich bin glücklich bei 
diesem einfachen Leben.
Vor der Tour kommt allerdings das Packen. Und wenn man, wie ich in den 
Pfingstferien, mit Fahrrad und Zelt unterwegs ist, ist das eine Herausfor-
derung! Alles, was man einpackt, macht das Rad schwerer und die Tour 
anstrengender. Ich nehme mir jedes Jahr vor, das Gewicht noch weiter zu 
reduzieren. So wird das Packen fast zu einer geistlichen Übung. Was brauche 
ich wirklich? Und worauf kann ich getrost verzichten?
Je weniger Gepäck ich dabei habe, um das ich mich kümmern muss, desto 
freier bin ich. Unterwegs  genieße ich die schöne Landschaft, durch die ich 
radle und sehe, wie sie sich verändert. Ich beobachte Raubvögel, sehe einen 
Hasen auf dem Feld, Störche, die hinter einem Traktor herlaufen und nach 
Futter suchen.
Auch die Begegnungen mit anderen Radlern sind spannend: da ist der junge 
Mann, der allein über die Alpen nach Verona fahren will, ein älterer Herr 
auf dem Rückweg nach Mecklenburg-Vorpommern, der mit dem Rad seinen 
Sohn in Österreich besucht hat, eine Familie mit zwei kleinen Kindern im 
Fahrradanhänger, und noch viele mehr.
Wieder daheim versuche ich das einfache Leben beizubehalten, auch in 
meinem Alltag die kleinen, einfachen Dinge zu genießen. Ganz bewusst 
einmal für fünf Minuten in der Sonne sitzen. Einen Cappuccino zu 
genießen. Das wunderschöne Alpenpanorama zu betrachten. Und vor 
allem, mir Zeit zu nehmen für Begegnungen mit Menschen. Und Zeit, 
Gott für all das zu danken, was mein Leben reich macht.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine gesegnete Ferien- und 
Urlaubszeit, in der Sie die Belastungen des Alltags hinter sich  
lassen können, offene Augen für die Schönheit unserer Welt, offene 
Herzen für die Menschen, denen Sie begegnen und ein Danklied auf 
den Lippen!

            I h r e  P f a r r e r i n  s a b i n e  s o m m e r

 „L asst  uns  miteinander  . . . 

    s ingen,  reden und feiern“      

   S o m m e r f e s t
 am 23.  Jul i  2023

 
 

Herzliche Einladung  
zum gemeinsamen Chorprojekt 

Weihnachtsoratorium  
Teile I, II und III
3. Dezember,  1.  Advent, 
Heiligkreuzkirche Icking

Leitung:
Petra Ulrich,  Chorleiterin Ebenhausen,
und Andreas Schierlinger-Langeheinecke, 

Chorleiter Wolfratshausen
Mit dabei sind die ev.  Kirchenchöre 

Ebenhausen und Wolfratshausen. 
Wir freuen uns auf weitere S ängerinnen 

und S änger mit Chorer fahrung!
  

Proben:
Einstiegs- und Kennenlernprobe:  

S amstag, 29.7.23, 10-15 Uhr
Teilnahme an regelmäß. Chorproben  

(ab Ende September montags o. mittwochs) 
ist  möglich,  aber nicht verpflichtend.

Weitere Proben: 
samstags 10–15 Uhr: 30.9., 21.10., 25.11.

Generalprobe: S amstag, 2.12.

Infos & Anmeldung bei Petra Ulrich: 
Weihnachtsoratorium.pu@gmail.com

 Der Ökumenekreis Achmühle lädt ein
"Eine Reise um die halbe Welt" 

Ger traud Probst erzählt von ihrer Fahr t 
im eigenen Schiff  

Donnerstag, 12.  Oktober,  19.30 Uhr

im Bürgerhaus Achmühle

N o c h  P l ä t z e  f r e i :            G e m e i n d e r e i s e 
                    ins Land der Bibel

               u n d  z u  u n s e r e r  
                Partnergemeinde      B e i t  J a l a                  14. - 23. Oktober 2023 

L e i d e r  a b g e s a g t !
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Liebe Gemeinde, 
  

k I N D e r -  u N D  J u g e N D s e I t e N

4

Seit 1964 hat unsere liebe Organistin Maria Feldigl 
unermüdlich und kompetent unsere Gottesdienste 
musikalisch gestaltet. So waren wir verwöhnt und frei 
von der Sorge: Wer wird am nächsten Sonntag oder bei 
der nächsten Taufe, Hochzeit und Beerdigung spielen? 
Frau Feldigl hat nun – mit mittlerweile 94 Jahren – ihren 
wohlverdienten Ruhestand angetreten. Wir danken ihr 
von ganzem Herzen für ihren segensreichen Dienst und 
wünschen ihr alles Gute und Gottes Segen für die Zukunft!

Einige Monate lang hat Stefan Boegel nun den Organisten-
dienst übernommen, bis er im Mai nach Norddeutschland 
umgezogen ist. Seitdem stehen wir vor ganz neuen logistischen 
Problemen, weil fast alle Organisten bereits allsonntäglich im 
Dienst in einer der evangelischen oder katholischen Nachbar-
gemeinden sind. (Für Taufen, Trauungen und Beerdigungen 
findet sich leichter jemand, der oder die die musikalische 
Ausgestaltung übernimmt.)

Für 2-3 Sonntage pro Monat haben wir mittlerweile Musiker 
gefunden, die mit geringfügiger Beschäftigung für uns tätig 
sind. Aber wir sind dringend auf der Suche nach Männern und 
Frauen, die sich das Orgelspiel im Gottesdienst zutrauen und 
uns ihre Kontaktdaten zur Verfügung stellen, dass wir für die 
noch nicht versorgten Gottesdienste bei ihnen anfragen dürfen! 
(Natürlich freuen wir uns auch, wenn jemand Interesse hat, 
einen geringfügigen  Vertrag bei uns für ca. 1 Gottesdienst   
pro Monat abzuschließen !)
Bitte geben Sie uns Bescheid, wenn das für Sie infrage 
kommt!

                                    f l o r i a n  g r u b e r

Organisten 
              g e s u c h t !

bestimmt kennen Sie Aktionen und Freizeiten der Evangelischen 
Jugend wie das Kinderzeltlager Lindenbichl oder das Konfetzival, die 
von uns ehrenamtlichen Jugendlichen unserer Gemeinde vorbereitet, 
durchgeführt und nachbereitet werden.  
Wir Jugendleiter besuchen den Grundkurs der Evangelischen Jugend im 
Dekanat Bad Tölz, bei dem wir in den Bereichen Pädagogik, Entwicklungs-
psychologie, Recht, Theologie und Soziologie hervorragend ausgebildet 
und sowohl fachlich als auch emotional auf die Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen vorbereitet werden. Mit Ihrer Hilfe kann die Aus- und 
Fortbildung ehrenamtlicher Jugendlicher in unserem Dekanat und in unserer 
Kirchengemeinde unterstützt werden, denn die Jugendsammlung ist ein 
wichtiger Teil der Finanzierung dieser Angebote. 
Auch werden andere Aktionen innerhalb der Gemeinde und des Dekanats 
unter anderem durch diese Spenden finanziert. Über einige haben wir bereits 
im Gemeindebrief geschrieben: Von sportlichen Aktivitäten wie Springen 
in einer Trampolinhalle oder Schlittschuhlaufen in einem Eisstadion bis zu 
Spieletreffs, Grillabenden oder der Osternacht.

Die Überweisung einer Spende geht an
„Evangelische Jugend in Bayern“
IBAN: DE29 5206 0410 0001 0303 02
Stichwort: Jugendsammlung 2023/Bad Tölz

Dieses Jahr ist dem Flyer ein QR-Code beigelegt, welcher Sie auf die  
Website der Evangelischen Jugend Bayern führt, von welcher aus Sie auch 
online spenden können. 
Bereits im Vorfeld bedanken wir uns bei all denjenigen, die unsere  
Arbeit in unserer Gemeinde, aber auch in ganz Bayern unterstützen!

                     J o n n y  A b w a n d e r
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Am Schiff wehte uns kühle Chiemseeluft um die 
Nase und der Bus brachte uns wieder zurück 
in die Kräuterstraße wo lauter kleine und große 
Piraten aus ihm ausstiegen und wahnsinnig viel 
zu erzählen hatten.

Was für ein schöner Tag!

"Hey die Piraten kommen, 
 hey die Piraten kommen,
   rette sich wer kann"

uns den Weg weisen, denn ihre Farbe bestimmte den Weg zum Schatz. Draußen 
angekommen konnten wir auf die vom Piraten gestellte Frage welche Farbe unser 
Weg zum Schatz haben soll alle antworten, "BLAU", wie die Nachttischlampe 
vom Märchenkönig.

Dem blauen Weg folgend durchquerten, umrundeten und durchschritten wir 
Herrenchiemsee, und mussten am letzten Wegesstück noch einmal ganz mutig 
sein, an einem Skelett vorbei zum Schatz. Wir hatten ihn gefunden!!!  
Reich belohnt mit Süßigkeiten und einer echten Piratenmünze machten wir uns 
auf den Rückweg zum Schiff. Alle marschierten singend dem Piraten hinterher, 

"Hey die Piraten kommen, hey die Piraten kommen,  
hey die Piraten kommen; rette sich wer kann; HO!"

Der Bus rollt in die Kräuterstraße. Aufgeregte Vorschul-
kinder drängeln sich durch die engen Busreihen. Ein Junge 
ruft: "JUHU, wir fahren ans Meer!" Große Fragezeichen 
in den Gesichtern der anderen Kinder.

"Na ans bayrische Meer" erklärt er stolz. 

Genau das! Früh morgens ging es gut gelaunt, mit dem 
vom Elternbeirat finanzierten Bus, Richtung Prien,  
an den Chiemsee.
Sechzehn Vorschulkinder aus der Kräuterstraße und sieben 
aus der Wettersteinstraße saßen aufgeregt, gutgelaunt und  
laut erzählend im Bus. Die Busfahrt verging wie im Flug, 
in Prien angekommen erwartete uns am Hafen ein  
waschechter Pirat. Piratenhut auf dem Kopf, Piratenstiefel 
an den Füßen, nicht auf den Mund gefallen und die erst 
neulich gefundene Schatzkarte in der Hand. Es ging auf 
Schatzsuche, da war das Hallo bei der Kinderschar groß. 

Mit dem Schiff überquerten wir das "bayrische Meer",  
und stiegen gestärkt, dank dem mitgebrachten Proviant, 
am Hafen der Herreninsel aus. Hier sollte er vergraben 
sein, der Schatz. Aber wie ihn finden??  
Eine Pferdekutsche brachte uns, hoch herrschaftlich, zum 
Schloss, dass wie wir lernen durften mehr ein Museum 
war/ist und nie fertig gestellt worden ist. Im Schloss ange-
kommen tauchten wir in die Zeit von König Ludwig II 
ein und wandelten durch seine Gemächer, so viel Gold war 
zu sehen, so viele Kerzen und Spiegel, nie verheiratet soll 
er gewesen sein und eigentlich recht einsam wie man sagte. 
Doch was uns wirklich interessierte war: Welche Farbe hat 
die Nachttischlampe in seinem Schlafzimmer, sie würde 

Abschlussausflug der  Vorschulkinder
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g o t t e s D I e N s t e

J u l i 
21.7. Freitag
 18:30 St.Michael  Gottesdienst mit dem Johanniterorden 
   (Gruber)
23.7. 7. Sonntag nach Trinitatis
 10:00 St.Michael  Gottesdienst für Klein und Groß 
   mit Posaunenchor (Eilert & Team) 
   anschl. Sommerfest
30.7. 8. Sonntag nach Trinitatis
 10:00 St.Michael  Gottesdienst (Sommer)

Au g u s t
6.8. 9. Sonntag nach Trinitatis
 10:00 St.Michael  Gottesdienst (Gruber)
  B e i  s c h ö n e m  We t t e r  i m  P f a r rg a r t e n !
13.8. 10. Sonntag nach Trinitatis 
 10:00 St.Michael  Gottesdienst (Moosauer)
20.8. 11. Sonntag nach Trinitatis
 10:00 St.Michael  Gottesdienst (Jung)
27.8. 12. Sonntag nach Trinitatis
 10:00 St.Michael  Gottesdienst (Eilert)
 11:15 Holzhausen Gottesdienst (Eilert)

S e p te m b e r
3.9. 13. Sonntag nach Trinitatis
 09:00 Waldram Gottesdienst (Eilert)
 10:00 St.Michael  Gottesdienst (Eilert)
10.9. 14. Sonntag nach Trinitatis 
 10:00 St.Michael  Gottesdienst (Eilert)
17.9. 15. Sonntag nach Trinitatis
 10:00 St.Michael  Gottesdienst mit Abendmahl (Gruber)
24.9. 16. Sonntag nach Trinitatis
 10:00 St.Michael  Gottesdienst (Gruber)
 11:15 Holzhausen Gottesdienst (Gruber)

Ö k u m e n i s c h e s  Ta i z é - G e b e t  -  s o n n t a g s
23. Juli  19:00 Holzhausen
08. Oktober 19:00 St. Matthias (Waldram)

g o t t e s D I e N s t e

Klein&GroßGD

Got tesdienstor te

st .  michael in Wolf rat shausen          rathaus in eurasburg         evangelisches gemeindehaus in Waldram

B ü r g e r h a u s  Ac h m ü h l e           k a t h o l i s c h e  k i r c h e  i n  h o l z h a u s e n        s c h l o s s k i r c h e  i n  e u r a s b u r g

s eniorenwohnp ar k  I s ar- lo is ach,  Wor        P f le geheim der  Ar b ei ter wohl f ahr t ,  Wor        und wei tere  .  .  .

9

O k to b e r
1.10. Erntedankfest
 10:00 St.Michael  Gottesdienst für Klein und Groß 
   (Eilert & Team)
8.10. 18. Sonntag nach Trinitatis 
 10:00 St.Michael  Gottesdienst mit Chor 
   (Moosauer)
15.10. 19. Sonntag nach Trinitatis
 10:00 St.Michael  Gottesdienst (Sommer)
 10.30 Waldram Familiengottesdienst (Braukmann&Team)
22.10. 20. Sonntag nach Trinitatis
 10:00 St.Michael  Gottesdienst (Eilert)
 11:15 Holzhausen Gottesdienst (Eilert)
29.10. 21. Sonntag nach Trinitatis
 10:00 St.Michael  Gottesdienst (Jung)

Klein&GroßGD

FamilienGD
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G e t a u f t  w u r d e n:

Levi Martin

Moritz Peters

Antonio Michel

Mathilda Kleitsch

Sebastian Zech

Cosima Rill

Lara Nahnsen

Quentin Büchel

Claire Noe

Rosa Steinhart

f r e u D  u N D  l e I D

He r r, 

d e i n e  G ü te  re i c h t, 

s o  we i t  d e r  

H i m m e l  i s t,  u n d 

d e i n e  Wa h r h e i t,

 s o  we i t  d i e

Wo l ke n  g e h e n . 

Ps a l m  3 6 , 6

B e s t a t te t  w u r d e n:

Liselotte Kneip

Marieluise Eisenhut

h I l f e  u N D  s e l B s t h I l f e

D i a ko n i e  u n d  B e r a t u n g
Diakonie Oberland (Geretsried-Stein)
allgemeine soziale Beratung 
tel: (08171) 3 14 29

Ökumenische Beratungsstelle 
für Eltern, Kinder und Jugendliche –  
Erziehungsberatungsstelle 
(auch in den Räumen des Pfarramts)
tel: (08041) 79 31 61 30

Schuldnerberatung der Caritas
tel: (08171) 2 98 59

Ho s p i z a r b e i t  i m  L a n d k r e i s
Christophorus-Hospizverein,  
tel: (08171) 99 91 55 (Anrufbeantworter)

Tr a u e r b e g l e i t u n g
Sissy Mayrhofer
tel: (08171) 7 65 19
Angelika Bachmaier
tel: (08171) 1 01 07
Bernhard Pletschacher 
tel: (08171) 2 62 51 

ko s te n f r e i  u n d  a n o ny m
Evangelische Telefonseelsorge 
tel: (0800) 1 11 01 11

Li c h t b l i c ke  e.V.
Betreuungsgruppe für Demenzkranke
Frau Kardell
tel: (08171) 3 65 04 11

H i l fe  u n d  S e l b s t h i l fe

10

G e t r a u t  w u r d e n:

Ramona Martin und Saskia, geb. Danzmann

Tobias Kracylo und Sabrina, geb. Kreuzer

Re g i o n  Is a r -Lo i s ac h t a l
Unsere Zusammenarbeit zwischen den 
Kirchengemeinden Ebenhausen, Geretsried 
und Wolfratshausen macht Fortschritte:

•  Der Kooperationsausschuss kümmert   
 sich um die geplante Zusammenlegung   
 der Verwaltung von Pfarramt und   
 Kindergärten.

•  Die neue Jugenddiakonin, die am 1.9.23   
 kommen wird, soll von Anfang an für   
 die gesamte Region zuständig sein,  
  weil beide bisherige Jugendreferenten,  
 Michaela Kleemann in Wolfratshausen   
 und Geretsried und Jakobus Launhardt in  
 Ebenhausen, ihre Stellen verlassen haben.

•  Auch in der Konfirmandenarbeit gehen   
 wir deshalb neue Wege: Im Herbst werden  
 wir erstmals das Konfirmandenwochenende  
 für alle drei Kurse (also für etwa 100 Konfis)  
 gemeinsam gestalten. Auch sonst  wollen 
  wir manche Angebote gemeinsam für alle   
 drei Gemeinden konzipieren.

•  Dass am 1. Advent, 3.12.23, in Icking in 
  der katholischen Heilig-Kreuz-Kirche ein   
 Konzert mit dem Weihnachtsoratorium   
 (Teil I-III) stattfinden soll, für das die   
 Chöre und andere singfreudige Menschen  
 aus unseren Gemeinden gemeinsam proben,  
 haben wir schon angekündigt.  
 Die Einstiegs- und Kennenlernprobe  
 ist jetzt angesetzt für:
 Samstag, 29. Juli, 10 – 15 Uhr

                f l o r i a n  g r u b e r
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g r u P P e N  u N D  k r e I s e

J u g e n d g r u p p e n 
Projekte Kinder & Jugend

g r u P P e N  u N D  k r e I s e

K i r c h e n c h o r 
Leitung: Andreas Schierlinger- 
 Langeheinecke        
 tel: (089) 89 16 20 37 
Ort:  Gemeindesaal
 Bahnhofstr. 2, WOR
Zeit:  Mi 20:00 Uhr
Po s a u n e n c h o r 
Kontakt: Thomas Martin  
 tel: (08171) 28 445 
Ort:  Gemeindehaus   
 Waldram 
Zeit:  Mo 19:30 Uhr
G o s p e l c h o r 
Leitung: Enno Strauß  
Ort:  Gemeindesaal  
 Bahnhofstr. 2, WOR 
Zeit:  Di 19:15 - 21:15 Uhr

G e g e n  d e n  St r i c h  g e l e s e n 
–  Bi b e l te x te  i m  k r i t i s c h e n 
G e s p r äc h 
Leitung: Florian Gruber,  
 tel: (08171) 2 90 67 
  Richard Marschner  
 tel: (08171) 2 92 22 
Ort:  Clubraum,   
 Bahnhofstr. 2, WOR 
Zeit:  Do 20:00 - 21:30 Uhr

20.07. / 28.09. / 26.10.

Ev a n g e l i s c h e  S e e l s o r g e  i n 
K r e i s k l i n i k  u n d  A l te n h e i m 
Leitung/Supervision: 
 Jeanne v.    
 Rotenhan-Hilber   
 tel: (08171) 1 01 17
 Elke Eilert 

Monatliche Treffen der  
ehrenamtl. SeelsorgerInnen 
nach Absprache

S i t zg r u p p e  Wa l d r a m
St i l l e  –  Ko n te m p l a t i o n 
Leitung: Elke Eilert
 tel: (08171) 26 77 78 
Ort:  Gemeindehaus   
 Waldram
Zeit:  Mi 19:45 - 21:15 Uhr
 (außer in den Ferien  
 und an Feiertagen)

Aktuelle Informationen im 
Internet & in den Schaukästen!

M i t t ag s t i s c h  f ü r  S e n i o r e n 
Ort:  Gemeindehaus WOR 
Zeit:  Di 12:15 Uhr 
Anmeldung: Fr. Brück  
 tel: (0177) 4 61 60 14

M ä n n e r t r e f f 
Leitung: Rainer Holthaus
 tel: (08171) 1 05 19
Ort:  Clubraum,   
 Bahnhofstr. 2, WOR 
Zeit: jeden letzten Mi im  
 Monat um 19:30 Uhr

Li te r a t u r k r e i s 
mit „Bürger für Bürger“
Leitung: Rosemarie Sandtner 
 tel: (08171) 7 84 73  
Ort:  Clubraum   
 Bahnhofstr. 2, WOR 
Zeit:  Montag 
 15:00 - 16:30 Uhr

31.07. / 04.09. / 16.10.

O f f e n e s  S i n g e n  f ü r 
S e n i o r e n 
mit „Bürger für Bürger“ 
Leitung: Gudrun Stahl   
 tel: (08171) 2 62 27 
Ort:  Clubraum  
 Bahnhofstr. 2, WOR 
Zeit:  Fr 15:00 - 16:30 Uhr

04.08. / 08.09. / 20.10.

G e s p r äc h s k r e i s  „ Er z ä h l e n, 
w i e  e s  f r ü h e r  w a r  “
mit „Bürger für Bürger“ 
Leitung: Gudrun Stahl   
 tel: (08171) 2 62 27
 Monika Eberl 
Ort:  Clubraum  
 Bahnhofstr. 2, WOR 
Zeit:  Fr 15:00 - 16:30 Uhr 

14.07. / 29.09.

E x p e r te n k r e i s  M ä n n e r 
Leitung: Erwin Braukmann
 tel: (08171) 7 27 60
 Richard Marschner
 tel: (08171) 2 92 22

Nach Vereinbarung!

Fr e i e s  G e s t a l te n  i n  To n 
Leitung: A. Bachmaier
 tel: (08171) 1 01 07 
Ort:  Gemeindehaus   
 Waldram
Zeit:  Mo 19:00 - 22:00 Uhr

A l l e  Te r m i n e  u n d  a k t u e l l e  In f o s  u n te r : 
wo l f r a t s h a u s e n - ev a n g e l i s c h.d e
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B a n k ve r b i n d u n g e n
Sparkasse Bad Tölz-Wolfratshausen
 
Pfarramts- und Spendenkonto
IBAN DE29 7005 4306 0000 0001 58 

Kirchgeldkonto
IBAN DE78 7005 4306 0570 4377 49

I m P r e s s u m  u N D  k o N t A k t e

Mesner und Hausmeister  
für St. Michael 
Reinhard Michel
tel: (0179) 2 00 96 37

Vertrauensmann des  
Kirchenvorstandes
Richard Marschner
richard.ma@t-online.de
tel: (08171) 2 92 22

Stellv. Vertrauensfrau des  
Kirchenvorstandes
Christina Freundorfer
christina.freundorfer@farchet.de
tel: (08171) 7 84 50

Evangelischer Kindergarten
Kräuter- & Wettersteinstraße 
Leitung
Tanja Hüttinger
Kräuterstr. 2
kiga.wolfratshausen@elkb.de
tel:  (08171) 1 08 14
fax: (08171) 91 05 70

Vorsitzende des Elternbeirats
Kathrin Lorenz
tel: (0176) 20 93 08 59

Tanja Hüttinger Kathrin Lorenz 

G e m e i n d e h a u s  Wa l d r a m
Remigerstr. 9, 
82515 Wolfratshausen

Hausmeister für Waldram
Michael und Anita Gebhart
tel: (08171) 7 85 78 
 
Zuständig für Raumvergabe
Pfrin. Elke Eilert
tel: (08171) 26 77 78
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Ko n t a k te

Ev a n g.-Lu t h.  P f a r r a m t 
Wo l f r a t s h a u s e n
Bahnhofstr. 2, 
82515 Wolfratshausen

Sekretärin
Sabine May
sabine.may@elkb.de
tel: (08171) 2 90 66
fax: (08171) 2 72 52

Bürozeiten
Montag bis Freitag  
9 - 12 Uhr
Dienstag und Donnerstag  
15 - 17 Uhr

Pfarrer Florian Gruber
florian.gruber@elkb.de
Bahnhofstr. 2
tel: (08171) 2 90 67

Pfarrerin Elke Eilert
elke.eilert@elkb.de 
Bettingerstr. 21
tel: (08171) 26 77 78

Pfarrer Christian Moosauer
christian.moosauer@elkb.de 
tel: (08171) 9 11 62 24

Pfarrerin Sabine Sommer 
sabine.sommer@elkb.de
tel: (08178) 1226

Prädikantin Cornelia Jung
co-jung@t-online.de
tel: (08179) 99 88 45

Florian Gruber Elke Eilert

w w w.wo l f r a t s h a u s e n - ev a n g e l i s c h.d e

Christian Moosauer Sabine Sommer

Richard Marschner

Christina Freundorfer

Cornelia Jung

Bi l d n ac hwe i s 
©gemeindebrief-evangelisch.de: s2 
Lehmann ©PIXELIO: s6/7 Maclatz,  
s9 im99x46, s12 'Gegen den Strich' 
adacta, 'Seelsorge f. Senioren' by sassi, 
'Sitzgruppe' uschi dreiucker, mitte Katja 
Mann, s13 'Männertreff' Mondbub, 
'Expertenkreis' birgitH, 'Gesprächskreis' 
camera obscura ©G.Miklik: s4 oben 
©H.Kneisl: s8 oben ©E.Everts: s10 
oben ©K.Toppe: s12-13 bis auf oben 
genannte ©eigen: Titel und alle weiteren
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Reinhard Michel
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Ei n m a l  i m  Ja h r 

s o l l te s t  d u  e i n e n  O r t  b e s uc h e n,  

a n  d e m  d u  n o c h  n i e  w a r s t .

D a l a i  l a m a


